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Bei Bäumen und Sträuchern gelten folgende Abstände: 
 

• Bei Beerenobststräuchern, Rosen, Ziersträuchern und sonstigen Kleingehölzen bis 
1,8 m ist ein Abstand von 0,5 m einzuhalten. Bei Kern- und Obstbäumen und 
sonstigen schwachwüchsigen Bäumen, die nicht höher als 4 m werden, ist ein 
Abstand von 1m einzuhalten. 

• Obstbäume, die höher als 4 m werden, haben einen Abstand von 1,50 m einzuhalten. 
• Mittelgroße und schmale Bäume (z.B. Birken, Blaufichten, Akazien, Erlen, Serbische 

Fichte, Thuja, Weißbuchen) haben einen Abstand von 2 m einzuhalten. 
• Obstbäume auf starkwüchsigen Unterlagen (z.B. veredelte Walnussbäume) müssen 

einen Abstand von 4 m einhalten. 
• Großwüchsige Arten (z.B. Ahorn, Eiche, Esche, Buche, Kastanie) dürfen wenn sie als 

Einzelbäume gepflanzt werden, bis zu 6 m an die Grenze heran gepflanzt werden. 
• Bei großwüchsigen Nadelbäumen ist ein Abstand von 8 m einzuhalten. 
 
 
 

 


